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Datenschutzinformation für Lieferanten 
 
Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Daten-
schutzrecht geben. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und 
an wen kann ich mich wenden? 
 
Verantwortlich ist 
 

Commerz Leasing GmbH 
Mercedesstr. 6, 40470 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 7708-2222 
info@commerzleasing.com 

 
Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauf-
tragten unter 
 

Commerz Leasing GmbH 
Datenschutzbeauftragter 
Mercedesstr. 6, 40470 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 7708-2222 
Datenschutzbeauftragter@commerzreal.com 

 
Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren Liefe-
ranten erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die 
Erfüllung unserer Pflichten erforderlich – personenbezo-
gene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen 
(z. B. Handels- und Vereinsregister, Presse, Internet) zu-
lässigerweise gewinnen oder die uns von anderen Unter-
nehmen des Commerzbank-Konzerns oder von sonsti-
gen Dritten (z. B. einer Kreditauskunftei) berechtigt über-
mittelt werden. 
 
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien 
(Name, Adresse und andere Kontaktdaten) und Legitima-
tionsdaten (z. B. Ausweisdaten). Darüber hinaus können 
dies auch Auftragsdaten (z. B. Zahlungsauftrag), Daten 
aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen 
(z. B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), Informationen 
über Ihre finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, Sco-
ring- oder Ratingdaten), kreditrelevante Daten (z. B. Ein-
nahmen und Ausgaben), Dokumentationsdaten (z. B. 
Handelsregisterauszug) sowie andere mit den genannten 
Kategorien vergleichbare Daten sein. 
 
Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbei-
tung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang 
mit den Bestimmungen der EU-Datenschutzgrund-ver-
ordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) 
 
a. zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 

1 b DSGVO) 
 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erfüllung unserer 
Pflichten (z. B. aus dem Kauf-, Leasing- oder Mietvertrag) 
oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die 
auf Anfrage hin erfolgen. 
 
b. im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f 

DSGVO) 
 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die ei-
gentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung 
berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele: 
 
- Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunf-

teien (z. B. Creditreform) zur Ermittlung von Bonitäts- 
bzw. Ausfallrisiken in unseren Einkaufsprozessen, 

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Vertei-
digung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Be-
triebs der Commerz Leasing GmbH, 

- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
- Videoüberwachungen zur Wahrung des Haus-

rechts, zur Sammlung von Beweismitteln bei Überfäl-
len und Betrugsdelikten (vgl. auch § 4 BDSG), 

- Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 
(z. B. Zutrittskontrollen), 

- Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts, 
- Maßnahmen zur Geschäftssteuerung, 
- Risikosteuerung im Commerzbank-Konzern. 
 
c. aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 
 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. 
Lieferantenbewerbungen im Lieferantenportal) erteilt ha-
ben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis 
Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den 
Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Gel-
tung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegen-
über erteilt worden sind. Der Widerruf einer Einwilligung 
wirkt erst für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmä-
ßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 
d. aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c 

DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 
e DSGVO) 

 
Zudem unterliegen wir als Finanzdienstleistungsinstitut 
diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzli-
chen Anforderungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geldwä-
schegesetz, Steuergesetze) sowie finanzaufsichtsrechtli-
chen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der 
Europäischen Bankenaufsicht, der Deutschen Bundes-
bank und der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter 
anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitätsprü-
fung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung 
steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die 
Bewertung und Steuerung von Risiken in der Commerz 
Leasing GmbH und im Commerzbank-Konzern.  
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Wer bekommt meine Daten? 
 
Innerhalb der Commerz Leasing GmbH erhalten diejeni-
gen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brau-
chen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfül-
lungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten. 
Dies sind Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleis-
tungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunika-
tion und Inkasso. 
 
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger au-
ßerhalb unseres Unternehmens ist zunächst zu beach-
ten, dass wir nur erforderliche personenbezogene Daten 
unter Beachtung der anzuwendenden Vorschriften zum 
Datenschutz weitergeben. Personenbezogene Daten un-
serer Lieferanten dürfen wir grundsätzlich nur weiterge-
ben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, der 
Betroffene eingewilligt hat oder wir zur Weitergabe ander-
weitig befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen können 
Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 
 
- Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Euro-päi-

sche Zentralbank, Europäische Bankenaufsicht, 
Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht, Finanzbehörden, Strafverfol-
gungsbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen 
oder behördlichen Verpflichtung, 

- andere Unternehmen im Commerzbank-Konzern zur 
Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher oder behörd-
licher Verpflichtung, 

- Gläubiger oder Insolvenzverwalter, welche im Rah-
men einer Zwangsvollstreckung anfragen, 

- Wirtschaftsprüfer, 
- Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverar-

beitungsverhältnissen heranziehen. 
 
Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, 
für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung er-
teilt haben oder an die wir aufgrund einer Interessenab-
wägung befugt sind, personenbezogene Daten zu über-
mitteln. 
 
Werden Daten in ein Drittland oder an eine internatio-
nale Organisation übermittelt? 
 
Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb 
der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet 
statt, soweit 
 
- es zur Ausführung des Vertragsverhältnisses erfor-

derlich ist (z. B. Zahlungsaufträge), 
- es gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuer-rechtli-

che Meldepflichten) oder 
- Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 
 
Des Weiteren ist eine Übermittlung an Stellen in Drittstaa-
ten in folgenden Fällen vorgesehen: 
 
- Sofern dies in Einzelfällen erforderlich ist, werden 

Ihre personenbezogenen Daten möglicherweise an 
einen IT-Dienstleister in den USA oder einem ande-
ren Drittstaat zur Gewährleistung des IT-Betriebs des 

Unternehmens unter Einhaltung des europäischen 
Datenschutzniveaus übermittelt (sofern zu diesen ein 
entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Eu-
ropäischen Kommission existiert oder Standardda-
tenschutzklauseln vereinbart wurden). 

- Mit der Einwilligung des Betroffenen oder aufgrund 
gesetzlicher Regelungen zur Bekämpfung von Geld-
wäsche, Terrorismusfinanzierung und sonstigen 
strafbaren Handlungen sowie im Rahmen einer Inte-
ressenabwägung, werden in Einzelfällen personen-
bezogene Daten (z. B. Legitimationsdaten) unter Ein-
haltung des Datenschutzniveaus der Europäischen 
Union übermittelt. 

 
Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen 
Daten solange dies für die Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 
 
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetz-
licher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese re-
gelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Wei-
terverarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken: 
 
- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewah-

rungspflichten, die sich z. B. ergeben können aus: 
Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO), 
Kreditwesengesetz (KWG) und Geldwäschegesetz 
(GwG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbe-
wahrung bzw. Dokumentation betragen in der Regel 
zwei bis zehn Jahre. 

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetz-
lichen Verjährungsvorschriften. Nach den 
§§ 195 ff des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) kön-
nen diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betra-
gen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre 
beträgt. 

 
Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach 
Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Arti-
kel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 
DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus 
Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertrag-
barkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und 
beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 
§§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Be-
schwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzauf-
sichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). 
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber wi-
derrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilli-
gungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also 
vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, 
sind davon nicht betroffen. 
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Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten? 
 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die 
für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung einer 
Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbun-
denen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu de-
ren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese 
Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, ei-
nen Vertrag mit Ihnen zu schließen, diesen auszuführen 
und zu beenden. 
 
Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Un-
terlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von 
Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen 
oder fortsetzen. 
 
Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-
findung? 
 
Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbezie-
hung nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten 
wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen (z. B. bei der 
Bewertung von Lieferanten), werden wir Sie hierüber und 
über Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert informieren, 
sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
 
Findet Profiling statt? 
 
Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem 
Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profi-
ling). Wir setzen Profiling beispielsweise in folgenden Fäl-
len ein: 
 
- Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben 

sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terroris-
musfinanzierung und vermögensgefährdenden 
Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenaus-
wertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenom-
men. Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem 
Schutz. 

- Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit 
nutzen wir das Scoring. Dabei wird die Wahrschein-
lichkeit berechnet, mit der ein Lieferant seinen Leis-
tungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen 
wird. In die Berechnung können beispielsweise Ein-
kommensverhältnisse, Ausgaben, bestehende Ver-
bindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Erfahrungen aus 
der bisherigen Geschäftsbeziehung, vertragsge-
mäße Rückzahlung früherer Kredite sowie Informati-
onen von Kreditauskunfteien einfließen. Das Scoring 
beruht auf einem mathematisch-statistisch aner-
kannten und bewährten Verfahren. Die errechneten 
Scorewerte unterstützen uns bei der Entscheidungs-
findung im Rahmen von Vertragsabschlüssen und 
gehen in das laufende Risikomanagement mit ein. 

 

 
Informationen über Ihr Widerspruchs-

recht nach Artikel 21 DSGVO 
 
Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verar-
beitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO 
(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf 
der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Wider-
spruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestim-
mung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 
DSGVO. 
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. 
 
Empfänger eines Widerspruchs 
 
Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Wider-
spruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und 
Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet werden 
an: 
 

Commerz Leasing GmbH 
Mercedesstr. 6, 40470 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 7708-0 
Datenschutzbeauftragter@commerzreal.com 
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